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Kommunales Zukunftsprogramm  

Riederich (Lokale Agenda 21) 
 
 

Bürgerfragebogen 
 

Sichern und verbessern Sie Ihre Lebensqualität in Riederich! 
 
 
 
 
 
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Gemeinderat hat im Jahre 2000 den Startschuss für das Kommunale Zukunftspro-
gramm in Riederich gegeben. Die Ziele dieses Programms sind im „Leitbild Riede-
rich“, veröffentlicht im November 2004, verankert. Eines der Anliegen ist es, Bürgerin-
nen und Bürgern die Gelegenheit zu geben, sich intensiv an den Planungsprozessen 
der Gemeinde zu beteiligen. Außerdem ist die Verwaltung bestrebt, kommunale 
Dienstleistungen stets aktuell anbieten zu können.  
 
Deshalb ist uns die Meinung aller Einwohner wichtig. 
 
Damit sich möglichst viele Mitbürger in die künftigen kommunalen Planungen einbrin-
gen können, führen die seit 2 Jahren bestehenden Agenda-Arbeitskreise, zusammen 
mit der Verwaltung, eine Bürgerfrageaktion durch. Dabei sind nicht nur   Ideen und 
Vorschläge erwünscht, wichtig ist auch deren Umsetzung unter aktiver bürgerschaftli-
cher Beteiligung. 
 
Der Fragebogen umfasst 30 Fragen und einen statistischen Teil. Die Beantwortung ist 
selbstverständlich freiwillig. Da eine Einzelauswertung der Fragen stattfindet, können 
auch solche, die von Ihnen nicht beantwortet werden können oder welche Sie nicht beant-
worten wollen, ausgelassen werden. Füllen Sie aber bitte auf jeden Fall den statisti-
schen Teil aus. 
 
Wir bitten Sie herzlich um Ihre Mitwirkung! Nehmen Sie sich einfach ein paar Minuten 
Zeit dazu. 
 
Je mehr Fragebogen ausgefüllt werden, um so größer ist die repräsentative Aussage-
kraft und umso stärker können Gemeinderat, Verwaltung und die Arbeitskreise ihre 
Arbeit an den Anliegen und Bedürfnissen der Bürgerschaft ausrichten. 
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Sie haben die Möglichkeit, Ihre Schwerpunkte für eine zukunftsbezogene Entwicklung 
Riederichs auf der Grundlage des bereits erwähnten Leitbildes zu setzen. 
 
Zeigen Sie sich mitverantwortlich für Ihre Heimatgemeinde und geben Sie den ausge-
füllten Fragebogen bitte mit oder ohne Absenderangaben 
 

bis 22. April 2005 
 
an die Gemeindeverwaltung Riederich, Hauptamt, Mittelstädter Straße 17, 
72585 Riederich zurück. 
 
Wir bedanken uns für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung. 
 
 
 
Mitglieder des Arbeitskreises Jugend, Kultur, Freizeit und Sport 
sowie die Gemeindeverwaltung 
 
 
 
 

 

 

 

Internet 
 
Der Bürgerfragebogen, erarbeitet von Bürgern und der Verwaltung, ist Teil und Dis-
kussionsgrundlage des Lokalen Zukunftsprogramms Riederich. 
(http://www.riederich.de/Lokales_Zukunftsprogramm_LA_21_.html 
 
 
 
 
Was geschieht mit Ihren Daten, wenn Sie anonym bleiben wollen? 
 
Alle Ergebnisse werden ausschließlich zu statistischen Zwecken, d.h. zu zusammenge-
fassten Angaben über die einzelnen Themenbereiche oder über Gruppen, Haushalte 
und Einrichtungen verwendet. Angaben, die auf einzelne Personen, Personengrup-
pen oder Haushalte bezogen werden könnten, werden vertraulich behandelt und 
nicht weitergegeben. Die Bürgerbefragung unterliegt den gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen des Datenschutzes. Eingehende Fragebogen werden nach der Auswer-
tung vernichtet. 
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1.  Wohnen Sie gerne in Riederich? 
 
             o   ja                                                        o    nein                                

 
2.  Was fällt Ihnen spontan ein, wenn Sie den Namen Riederich hören bzw. 
 was verbinden Sie mit dem Namen Riederich?  
 
 
1.:    .................................................................................................................... 
 
2. :    ................................................................................................................... 
 
3.:    .......................................................................................................... 

 
3.  Nennen Sie bitte eine konkrete Stärke und eine konkrete Schwäche der 
 Gemeinde Riederich, evtl. auch im  Vergleich zu anderen  Gemeinden und  
 Städten, die Sie kennen. 
 
 
Eine konkrete Stärke:        .................................................................................. 
 
Eine konkrete Schwäche: ............................................................................ 

 
4. Sie sehen hier verschiedene Wortpaare aufgeführt. Bitte bewerten Sie die  
 Eigenschaften von Riederich anhand dieser Wortpaare.  
 Machen Sie dazu bei jedem Wortpaar ein Kreuz auf der Skala von 1 (= die  
 positive Eigenschaft trifft voll zu) bis 5 (=die negative Eigenschaft trifft voll 
 zu). Bitte je Wortpaar nur ein Kreuz. 
 
Eigenschaften   1 

 
  2 
 

 3 
 

  4 
 

  5 
 

Eigenschaften 
 

gemütlich      ungemütlich 
freundlich      unfreundlich 
weltoffen      spießig 
kinderfreundlich      nicht kinderfreundlich 
ausländerfreundlich      ausländerfeindlich 
sauber      ungepflegt 
innovativ      nicht innovativ 
interessant      uninteressant 
sozial      unsozial 
preiswert      überteuert 
aufstrebend      stagnierend 
sympathisch      unsympathisch 
familienfreundlich      nicht familienfreundlich 
sicher      unsicher 
seniorengerecht      nicht seniorengerecht  
behindertengerecht      nicht behindertengerecht  
umweltfreundlich      nicht umweltfreundlich 
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5. Wie beurteilen Sie Riederich hinsichtlich der folgenden Kriterien und wie wichtig 
sind für Sie diese Kriterien ganz persönlich? (Bei jedem Kriterium: Ein Kreuz bei 
Beurteilung und ein Kreuz bei Wichtigkeit) 

 
                                                       Beurteile ich wie folgt:       Ist mir wichtig wie folgt: 
                                         
                                                      1= sehr gut, 5= sehr schlecht     1= sehr wichtig, 5= unwichtig 
Kriterien   1  2  3  4  5   1  2  3  4  5 
kulturelles Angebot            
Sportangebot            
sonstiges Freizeitangebot            
Erscheinungsbild der Gemeinde             
Cafés, Restaurants, …            
Übernachtungsmöglichkeiten            
Lärmbelästigung            
Parkmöglichkeiten            
Kindergärten            
Spielplätze            
Schulen            
Aus- und Weiterbildung            
Medizinische Versorgung            
Gemeindebegrünung            
Sicherheit, Kriminalität            
Touristisches Angebot            
Angebot an Wohnungen            
Mietpreisniveau            

 
 
6.  Bitte beurteilen Sie die Entwicklung der Gemeinde Riederich in den letzten fünf 

Jahren. Wie schätzen Sie die Entwicklung von Riederich in den kommenden fünf 
Jahren ein? 

 
 
 
Mit der Entwicklung von Riederich           Für die künftige Entwicklung in den             
in den letzten 5 Jahren bin ich               nächsten 5 Jahren bin ich 
 
      o sehr zufrieden                                  o  sehr optimistisch 
      o zufrieden                                          o  optimistisch 
      o teils / teils                                          o  neutral 
      o unzufrieden                                      o  pessimistisch     
      o sehr unzufrieden                              o  sehr pessimistisch 
       
Falls (sehr) unzufrieden, warum:              Falls (sehr) pessimistisch, warum:               
 
.......................................................     ........................................................ 
 
 
.......................................................     ........................................................ 
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7. Welchen Aktivitäten gehen Sie in der Gemeinde Riederich nach? 
 
Aktivitäten     oft hin und wieder    nie 
Aktivitäten in einem Sportverein    
Aktivitäten in anderen Vereinen    
Teilnahme an  Gemeindefesten    
Besuch kirchlicher Veranstaltungen    
Besuch von Gaststätten/ Kneipen    
Besuch bei Freunden, Bekannten,...    
 
Sonstiges  

   
 

 
 

   

 
 

   

 
 
8. Es gibt ja noch weitere Städte und Gemeinden hier im Umland, z.B. Metzingen, 

Reutlingen etc. Welche Stadt bzw. Gemeinde suchen Sie regelmäßig auf? 
(Bitte maximal zwei Städte/Gemeinden angeben) 

 Was sind die hauptsächlichen Dinge/Aktivitäten, die Sie dort für gewöhnlich erle-
digen? (Bitte kreuzen Sie für jede Stadt/Gemeinde maximal zwei „Aktivitäten“ an). 

 
 
In diese Stadt/Gemeinde gehe ich regelmäßig: __________________________ 
Dort erledige ich vor allem Folgendes: 
 
                    o Arbeiten (Arbeitsplatz)                   o Gastronomie nutzen 
                    o Einkaufen                                       o Ämter/ öffentliche Stellen 
                        o   Lebensmittel              
                        o   Andere Artikel                             
                    o Bank-/ Sparkassenbesuch             o Freizeit/ Sport 
                    o Arztbesuch                                     o Kultur 
                         
                    o Sonstiges:         _______________________________________ 
 
 
In diese Stadt/Gemeinde gehe ich regelmäßig: __________________________ 
Dort erledige ich vor allem Folgendes: 
 
                    o Arbeiten (Arbeitsplatz)                   o Gastronomie nutzen 
                    o Einkaufen                                       o Ämter/ öffentliche Stellen 
                        o   Lebensmittel              
                        o   Andere Artikel                             
                    o Bank-/ Sparkassenbesuch             o Freizeit/ Sport 
                    o Arztbesuch                                     o Kultur 
                         
                    o Sonstiges:         _______________________________________ 
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9. Wie sind Sie mit den nachfolgenden Einrichtungen in Riederich zufrieden? 
 
Kultur, Theater, Musik Sehr 

zufrieden Zufrieden Geht so Unzufrieden Brauchen 
wir nicht 

Kenne ich 
nicht 

 Kulturelle Veranstaltungen der Gemeinde       
  

Sonstiges        
 

        
 

 
        

 
Soziales, Senioren, Gruppen Sehr 

zufrieden Zufrieden Geht so Unzufrieden Brauchen 
wir nicht 

Kenne ich 
nicht 

 Senioren-Mittagstisch       
 Riedericher Treff (für Ältere) im Bürgerhaus       
 Wochenmarkt beim Rathaus       
 Essen auf Rädern       
 Jugendkreise und Hauskreise       
 Kernzeitenbetreuung       

  
Sonstiges       

 

        
 

        
 

Jugendeinrichtungen Sehr 
zufrieden Zufrieden Geht so Unzufrieden Brauchen 

wir nicht 
Kenne ich 
nicht 

 Jugendhaus „Alter Bauhof“       
 Mädchengruppe       

 
Sonstiges 

      
 

        
 

        
 

Sport und Bewegung Sehr 
zufrieden Zufrieden Geht so Unzufrieden Brauchen 

wir nicht 
Kenne ich 
nicht 

 Halfpipe bei der Gutenberghalle       
 „Roter Platz“ an der Gutenberghalle       
 Spielplätze       
 Hallenbad bei der Schule       
 Alfred-Barner-Stadion       
 Tischtennisplatten       
 Gutenbergwiese       
 Gutenberghalle       

 
Sonstiges 
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10. Welche Maßnahmen/Projekte könnten die Bürger und die Gemeinde in der Zu-
kunft angehen, damit Riederich noch attraktiver wird?  

 (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
Kultur, Theater, Musik Sehr  

wichtig Wichtig Geht so Nicht so 
wichtig 

Brauchen 
wir nicht 

Kenne ich 
nicht 

 Gesangsunterricht f. Jugendliche/Musikschule       
 Popmusik-AG       
 Ortsmuseum       
 Openair-Konzerte        
 Kultur-Cafe im Bürgerhaus       
 Mehr Veranstaltungen im Ortskern       
 
 Sonstiges       

  
       

 
        

Soziales Sehr  
wichtig Wichtig Geht so Nicht so 

wichtig 
Brauchen 
wir nicht 

Kenne ich 
nicht 

 „Hilfebörse“       
 Zusammenarbeit/Projekte mit weiterführenden 

Schulen, Fachhochschulen, Universitäten       
  

Sonstiges       
  

       
 
        

Senioren Sehr  
wichtig Wichtig Geht so Nicht so 

wichtig 
Brauchen 
wir nicht 

Kenne ich 
nicht 

 Senioren-Pflegegruppe       
 Senioren-Treffen       
  

Sonstiges       
 

       
 

 
       

 
Kinder-/Jugendeinrichtungen Sehr  

wichtig Wichtig Geht so Nicht so 
wichtig 

Brauchen 
wir nicht 

Kenne ich 
nicht 

 Erweiterte Öffnungszeiten „Alter Bauhof“       
 Hausaufgabenbetreuung       
 Renovierung des „Alten Bauhofs“       
 Jugendbar, Internet-Cafe       
 Hütte an der Halfpipe       
 Jugendaktionstage       
 Bolzplätze im Ort       
 Jugendgemeinderat       
 Anmelde-Taxi       
 

Sonstiges 
      

 
 

       
 

Sport und Bewegung Sehr  
wichtig Wichtig Geht so Nicht so 

wichtig 
Brauchen 
wir nicht 

Kenne ich 
nicht 

 Verbesserter  Trimm-Dich-Pfad       
 Erweiterte Öffnungszeiten für Hallenbad       
 Erweiterte Öffnungszeiten für Roten Platz       
 Renovierung des Roten Platzes       
 Shuttle-Bus zum Freibad Metzingen/Dettingen       
  

Sonstiges       
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11. Bibliothek 
 
Wie wichtig ist Ihnen die Bibliothek in Riederich und welche Vorstellungen bzw. Anregungen 
haben Sie hierzu? 
 
Besuchen Sie regelmäßig die Bibliothek?                    o ja   o nein    
 
                               1 = sehr wichtig, 5 = unwichtig 

 
Sind Sie mit den vorhandenen Medien und der Ausstattung zufrieden?        o ja   o nein    
 
Wenn nein, welche Medien sollten noch beschafft werden oder gibt es konkrete Vorschläge 
zur Ausstattung? 
 
....................................................................................................................................... 
 
Sind Sie mit den Öffnungszeiten zufrieden?                     o ja   o nein    

Wenn nein, wann sollte die Bibliothek Ihrer Meinung nach geöffnet haben? 

........................................................................................................................................ 
 
Sind Sie mit den Veranstaltungen in der Bibliothek zufrieden?                  o ja   o nein    

Gibt es Vorschläge hinsichtlich Veranstaltungen oder Lesungen? 

........................................................................................................................................ 

 
Könnten Sie sich vorstellen, in einem Kulturkreis ehrenamtlich mitzuarbeiten, der solche 
Veranstaltungen organisiert?                                  o ja   o nein    
 
 
12. Familien 
 
Was ist Ihrer Meinung nach wichtig und was fehlt in unserer Gemeinde?     

   1 = sehr wichtig, 5 = unwichtig 

 

 
 

 1 2 3 4 5 
Die Bibliothek in Riederich ist mir …….      

 1 2 3 4 5 
Weiterbildungsangebote für Familien      
Familienpass      
Freizeitprogramm für Familien      
Selbsthilfegruppen      

Es fehlt 1 2 3 4 5 
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13. Alleinerziehende Eltern  
 
Fühlen Sie sich bei der Erziehung und Betreuung Ihrer Kinder 
ausreichend unterstützt?                                                         o ja   o nein      
 
Bei „nein“ nennen Sie bitte Unterstützungsmöglichkeiten 
 
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………… 
 
 
14. Kinder und Jugendliche 
 
Kinder und Jugendliche sind unsere gemeinsame Zukunft. Es wird in Riederich viel für unse-

re „nächste Generation“ getan. 
Was ist Ihrer Meinung nach wichtig und was fehlt in unserer Gemeinde? 

                                 1 = sehr wichtig, 5 = unwichtig  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 1 2 3 4 5 
Ferienprogramm      
Jugendtreff       
Kernzeitenbetreuung      
Weiterbildungsveranstaltungen für Kinder      
Sportliche Aktivitäten für Kinder       
Ferienbetreuung      
Betreuung Kinder unter 3 Jahren      
Ganztagesbetreuung Schule      
Ganztagesbetreuung Kindergarten      
Mittagstisch für Kinder      

Es fehlt  1 2 3 4 5 
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15. Senioren 
 
Senioren sind ein wichtiger Bestandteil unserer Gesellschaft. Sind Sie der Meinung, dass 

sich Senioren in Riederich zu Hause fühlen können?                    o ja   o nein      

 

Was ist Ihrer Meinung nach wichtig und was fehlt in unserer Gemeinde? 

                     

                                                  1 = sehr wichtig, 5 = unwichtig 
      

 
 
 
16. Hilfebörse 
 
Das Leben in der Gemeinde orientiert sich auch an den Potenzialen und Bedürfnissen der 
jeweiligen Bürger. 
Ziel einer „Hilfebörse“ ist es, Dienstleistungen an Hilfe suchenden/bedürftigen Menschen in 
allen Lebenslagen im Rahmen der generationsübergreifenden Nachbarschaftshilfe zu vermit-
teln (z.B. Kinderbetreuung, typische Haus- und Gartenarbeiten). 
 
Würden Sie eine solche Hilfebörse befürworten?                                                    o ja   o nein 
 
Welchen Beitrag könnten Sie im Rahmen einer „Hilfebörse“ leisten?  
 
................................................................................................................................................... 
 
................................................................................................................................................... 
 
Würden Sie bei der Organisation einer solchen „Hilfebörse“ mitwirken?               o ja  o nein 
 
 

 1 2 3 4 5 
Tagespflege      
Ausflüge für Senioren      
Seniorencafé      
Weiterbildungsveranstaltungen für Senioren      
Sportliche Aktivitäten für Senioren      
Seniorennachmittag      
Mittagstisch      
Seniorentreffs      
Kontakte mit Jugendlichen und Kindern      

Es fehlt 1 2 3 4 5 
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17. Mobilität und Verkehr  

 
17.1. Wie empfinden Sie den fließenden Kraftfahrzeugverkehr in Riederich? 

 
  gering und unbelastend 

 
  normal und hinnehmbar 

 
  zu hoch und belastend 

 
  viel zu hoch und belästigend 

 
17.2. Halten Sie verkehrsberuhigende Maßnahmen (z.B. Parken auf der Fahrbahn, Fahr-

bahnverengungen, stationäre Geschwindigkeitsüberwachung) in den Durchgangs-
straßen für notwendig? 

 
  ja                                          nein                                        kann ich nicht beurteilen 

 
Weitere Vorschläge:............................................................................................................. 
.............................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................. 
 

17.2. Welches Verkehrsmittel benützen Sie regelmäßig, wenn Sie Riederich verlassen? 
(bitte eine Angabe) 

 
  Auto/Motorrad/Mofa                                  Fahrrad/zu Fuß 

 
  Bus                                                           Anmelde-Taxi 

 
17.4. Wie häufig benützen Sie folgende Verkehrsmittel für Wege innerhalb von Riederich? 

 
zu Fuß 

  täglich   mehrmals pro Woche   selten   nie 
 
Fahrrad 

  täglich   mehrmals pro Woche   selten   nie 
 
Auto/Motorrad/Mofa 

  täglich   mehrmals pro Woche   selten   nie 
 
Bus 

  täglich   mehrmals pro Woche   selten   nie 
 
 

18. Öffentlicher PersonenNahVerkehr (ÖPNV) 
 

18.1 Kennen Sie die Fahrkartenangebote bzw. die Tarifinformationen unseres Verkehrs-
verbundes naldo (Neckar-Alb-Donau-Verkehrsverbund) in den Landkreisen Reutlin-
gen, Tübingen, Balingen und Sigmaringen für Bus und Bahn? 

 
   ja   nein                           
 
Sind mehr Informationen notwendig? 
 
   ja   nein                           
 



 

Bürgerfragebogen Februar 2005                                                                                                  Seite 12 von 20 

18.2 Ist Ihnen bekannt, dass in unserem Rathaus die naldo-Tarifinformationen sowie Mini-
Fahrpläne, Zug-Abfahrtspläne und Tourismus-Prospekte für Bus und Bahn zur Ein-
sicht oder kostenlosen Mitnahme ausliegen? 

 
   ja   nein 
 

18.3 Sind Ihnen die Fahrpläne der von und nach Riederich verkehrenden Busse bekannt? 
 
   ja   nein 

 
18.4. Kennen Sie die Möglichkeit, das Anmelde-Taxi von und nach Riederich in Anspruch 

zu nehmen? 
 
   ja   nein 

 
18.4. Wissen Sie, wo sich in Riederich die Haltestellen der Busse und des Anmelde-Taxis 

befinden? 
 
   ja   nein 

 
18.6. Halten Sie weitere Bus-Haltestellen in Riederich für notwendig? 

 
Robert-Bosch-Str. / Carl-Benz-Str. („Neukauf“) 
   ja   nein 

 
Gutenberg-Schule/-Halle 
   ja   nein 

 
Weitere Vorschläge .......................................................................................................... 
.......................................................................................................................................... 
 

18.7. Benützen Sie regelmäßig oder gelegentlich die Bahn ab Metzingen oder Bempflin-
gen? 

 
  ja, ab Metzingen                    ja, ab Bempflingen                            nein 

 
18.8. Halten Sie den Bau einer Bahn-Station (DB-Haltepunkt wie z.B. Bad Urach-Erms-

talklinik) auf Markung Riederich für wünschenswert? 
 
   ja   nein 
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19. Energie 
 
Wie sehen Sie das Thema Energieverbrauch/Energiekosten? 
 
O sehr wichtig               O wichtig                 O weniger wichtig               O unwichtig 
 
Sehen Sie eine Notwendigkeit erneuerbare Energiequellen                   O ja  O nein    
einzusetzen?                                                                                               
 
Welche alternativen Energiequellen würden Sie nutzen wollen? 
 
O Solar                O Photovoltaik              O Wärmepumpen              O Brennstoffzelle  
 
Besteht Interesse an einem „Energieberatungstag“?               O ja  O nein    
                                            
Wenn ja, welche Themen interessieren Sie speziell? 
 
...................................................................................................................................... 
...................................................................................................................................... 
...................................................................................................................................... 
 
 
20. Umwelt / Natur 
 
Was ist Ihrer Meinung nach zum Thema Umwelt und Natur wichtig und was fehlt in unserer  

Gemeinde? 

           1 = sehr wichtig, 5 = unwichtig 

 

 
 

 1 2 3 4 5 
Grünanlagen      
Bäume entlang der Straßen      
Biotope      
Renaturierungsmaßnahmen an Fließgewässern      
Ausbau von Grünanlagen      
Kein Verbau der Außenbereiche      
Pflege des Obstbaumbestandes      
 
Sonstiges 

     

 
 

     

 
 

     

Es fehlt 1 2 3 4 5 
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21. Lebensmittel aus der Region 
 
Was würde Sie dazu bewegen, mehr Lebensmittel aus der Region, speziell Obst und Ge-
müse, zu kaufen (Bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen sind möglich)? 
 
O  Wissen, wann und wo O ein guter Preis     
O  ökologische Erzeugung O frei von Gentechnik    
O  gute Beratung O die Atmosphäre beim Einkauf 
O  Lieferung an die Haustür O Geschmack, Reife, Frische   
 
O  Sonstiges............................................................................................................................... 
 
An jedem Donnerstagvormittag findet auf dem Rathausplatz ein Obst- und Gemüseverkauf 
und ... statt. Nutzen Sie diese Möglichkeit?                                                    o ja   o nein         
 
Wenn nein, warum nicht? 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
22. Wirtschaft  
 
Nutzen Sie die Dienstleistungen unserer Fachhandwerker und Fachhändler? 
 
○ immer 
○ häufig 
○ ab und zu 
○ selten 
○ überhaupt nicht 
 
Sind diese Angebote für Sie ausreichend? 
 
○ komplett ausreichend 
○ sind gut 
○ ausreichend 
○ es geht so 
○ sehr schlecht 
 
In welchen Branchen bestehen Versorgungslücken? 
 
○ Handwerk 
○ Handel 
○ Dienstleistungen 
 
 
Wo liegt Ihr Arbeitsplatz? 
 
○ < 10 km 
○ ≤ 20 km 
○ > 20 km 
○ > 50 km 
 
Würden Sie gerne am Wohnort Riederich arbeiten? ○ ja ○ nein 
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23. Gemeinderat 
 
Bei den letzten Gemeinderatswahlen beteiligten sich 1999 ca. 50% und 2004 ca. 52% der
Bürger an der Wahl. 
  
Was muss Ihrer Meinung nach getan werden, damit auch die Nichtwähler für die nächsten, 
anstehenden Wahlen motiviert werden, den Stimmzettel abzugeben? 
 
Persönliche Ansprache durch die Gemeinderäte o ja   o nein 
           
Bürger-Gemeinderat-Stammtisch zu bestimmten Themen o ja   o nein
     
Informationsveranstaltungen mit Gemeindevertretern o ja   o nein           
 
Zusätzliche Kontaktmöglichkeiten mit Gemeinderatskandidaten o ja   o nein 
 
Von der Möglichkeit, Verbesserungsvorschläge an den Gemeinderat weiterzuleiten, wird 
kaum Gebrauch gemacht. Was könnte Sie in Zukunft dazu bewegen, diese Möglichkeit zu 
nutzen? 
 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 
 
Falls Sie keine Gemeinderatssitzungen/Einwohnerfragestunde besuchen, warum nicht? 
 
O  kein Interesse O  keine Zeit  O  die machen doch sowieso was sie wollen 
 
O  ich vertraue denen auch so  O  Besuchsmöglichkeit war mir nicht bekannt 
 
O  trage meine Meinung nicht gerne öffentlich vor 
 
O  Sonstiges   ...........................................................................................................................  
 
 
24. Lokales Zukunftsprogramm Riederich 
 
Die Gemeinde Riederich bekennt sich zu ihrer Verantwortung für eine zukunftsfähige Ent-
wicklung. Der Gemeinderat hat am 26. Juli 2000 das Kommunale Zukunftsprogramm Riede-
rich beschlossen. 
 
Damit werden folgende zwei Ziele verfolgt: 
 

- zukunftsfähige, strategische Politik (Prinzip der Nachhaltigkeit) 
- Bürgerbeteiligung bei der Entwicklung Riederichs. 
 

Das Ihnen bereits vorliegende Leitbild und dieser Fragebogen sind Ergebnisse davon. 
 
Ist Ihnen das Riedericher Zukunftsprogramm bekannt? o ja   o nein
   
Zukünftig soll bei verschiedenen durch die Verwaltung geplanten Maßnahmen/Projekten von 
öffentlichem Interesse die Bevölkerung zur Mitarbeit eingeladen werden. 
 
Befürworten Sie diese Art der kommunalen Entwicklung? o ja   o nein
  
Möchten Sie zu solchen Vorhaben eingeladen werden? o ja   o nein 
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Bei „nein“, was könnte Sie zu einer Mitarbeit bewegen?  
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………………...
  
Was können wir zusammen mit Ihnen in Riederich tun, um die Gemeinde noch lebenswer-
ter zu gestalten? 
 
........................................................................................................................................ 
 
........................................................................................................................................ 
 
 
25. Zukunft 
 
Eine Zukunftskommission will sich mit der Frage beschäftigen  „Wie soll Riederich in 20 Jah-
ren aussehen?“ (Vision) und was sollte geändert und angesprochen werden, um Riederich 
und die Einwohner darauf vorzubereiten?“ 
 
Halten Sie eine solche Kommission für sinnvoll? o ja   o nein
  
Würden Sie sich an einer solchen Kommission aktiv beteiligen? o ja   o nein 
 
 
26. Kommunikation und Internet 
 
Über das örtliche Geschehen informiert das Riedericher Gemeindeblatt. 
 
Beurteilen Sie bitte unser „Blättle“ mit den Noten 1 bis 5!  
 
(1 = sehr gut; 5 = ganz schlecht)                                                 
 
Wo sehen Sie Möglichkeiten, den Wert des „Blättles“ für Sie persönlich zu erhöhen? 
 
........................................................................................................................................ 
 
........................................................................................................................................ 
 
 
Die Menschen sind auch dann unzufrieden, wenn sie das Gefühl haben, nicht ernst ge-
nommen zu werden, weil sie einerseits nicht oder nur unzureichend informiert werden und 
weil sie andererseits keine Gelegenheit haben, die eigene Meinung zu äußern. 
 
Stimmt diese Aussage? o ja   o nein 
 
Wie sollte/könnte der Kommunikationsprozess zwischen Bürgermeister, Verwaltung und 
Bürgern verbessert werden?  
 
Mehr Bürgersprechstunden seitens des Bürgermeisters 
und/oder der Verwaltung o ja  o nein 
 
Regelmäßige Bürgersprechstunden mit Gemeinderäten o ja   o nein 
 

1  2  3  4  5 
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Internetforum „Meine Meinung zu .....“ o ja   o nein 
 
Andere Vorschläge 
……………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………………… 
 
Internet 
 
Kennen Sie die Internetpräsentation www.riederich.de?                                         o ja   o nein 
 
Wenn „Ja“ wie beurteilen Sie folgende Rubriken auf dieser homepage 
 
           1 = sehr wichtig, 5 = unwichtig 

 

 
             
 
27. Bürger helfen Bürgern 
 
Ziel ist es der Bevölkerung, über die gesellschaftlichen Verpflichtungen und über die Ämter-
grenzen hinaus, Hilfe, Beratung, oder Weitervermittlung in „standardmäßig“ vorkommenden 
Lebenslagen anzubieten, z.B. in Fragen des ÖPNV, sozialen Fragen, Hilfe beim Ausfüllen von 
Anträgen usw. Bürger bringen ihr Wissen ein und helfen anderen. 
Würden Sie eine solche Einrichtung befürworten? o ja   o nein 
 
Welche Erwartungen, Vorschläge ( Themenfelder ) hätten Sie dafür? 
 
....................................................................................................................................................
....................................................................................................................................................
.................................................................................................................................................... 
 
Wären Sie bereit, dabei ehrenamtlich mitzuarbeiten? o ja   o nein 
 
 
 

 1 2 3 4 5 
Aktuelles      
Riederich      
Rathaus      
Vereine      
Gewerbe      
Kultur & Soziales      
e-Bürger-Dienste      
Veranstaltungen      

Es fehlt 1 2 3 4 5 
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28. Gemeindeverwaltung 
 
Wie beurteilen Sie die Gemeindeverwaltung hinsichtlich der folgenden Kriterien und wie 
wichtig sind für Sie diese Kriterien ganz persönlich?  
 
                                                                  Ist mir wichtig wie folgt:     Beurteile ich wie folgt:  
                                             
                                                      1= sehr gut, 5= sehr schlecht     1= sehr wichtig, 5= unwichtig 
Kriterien   1  2  3  4  5   1  2  3  4  5 
Öffnungszeiten des Rathauses            
Wegweisung im Gebäude            
Wartezeiten            
Sitzgelegenheiten             
Behindertenfreundlichkeit            
Fachliche Kompetenz            
Freundlichkeit            
Erreichbarkeit            
Bearbeitung der Anliegen            
Termintreue            

Sonstiges 

           
 

 
 
 

           

            
 

 
Falls Sie ein Kriterium mit schlecht (4) oder sehr schlecht(5) bewertet haben, nennen Sie uns 
bitte Ihre Gründe und Verbesserungsvorschläge.   
 
........................................................................................................................................ 
 
........................................................................................................................................ 
   
 
 
29. Ihre Meinung ist uns wichtig!  
 
Wie beurteilen Sie: 
                                                       Beurteile ich wie folgt:       Ist mir wichtig wie folgt: 
                                         
                                                      1= sehr gut, 5= sehr schlecht     1= sehr wichtig, 5= unwichtig 
  1  2  3  4  5   1  2  3  4  5 
1. Bürgermeister            
2. Gemeindeverwaltung            
3. Gemeinderat            
4. Bauhof            
5. Kindergärten            
6. Lokales Zukunftsprogramm            
7. Ferienprogramm            
8. Jugendhaus            
9. VHS            
10.Bibliothek            
11.Vereinsleben            
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30. Was haben wir vergessen?  
 
Was möchten Sie uns noch sagen? 
 
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 
 
Persönlich oder anonym ? 
 
Wenn Sie sich durch diesen Fragebogen angesprochen und motiviert fühlen, sich zukünftig 
ehrenamtlich zu engagieren – in welcher Form auch immer - können Sie an dieser Stelle 
Namen, Anschrift und/oder Telefonnummer angeben. Ansonsten geben Sie den ausgefüllten 
Fragebogen bitte anonym ab. 
 
 
 
Name……………………………………………………………………………………………………. 
 
 
Anschrift/Telefon:…………………………………………………………………………………….. 
 
 
Persönliche Anmerkung 
……………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………………… 
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Statistische Angaben 
 
Zur Überprüfung der Repräsentativität der Befragung bitten wir Sie zum Schluss noch um 
einige statistische Angaben: 
 
I. Wie alt sind Sie?    Bitte Geburtsjahr eintragen:  19 
 
      Bitte Geburtsland eintragen:......................................... 
 
 
II. Geschlecht  weiblich.......  männlich....... 
 
III. Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? 
 
     Deutsch..............  anderes EU-Land............ Nicht EU-Bürger........ 
 
IV. Welchen höchsten Bildungsstand haben Sie? 
      - Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an- 
 

 Hauptschulabschluss........................... 
 
 Mittlere Reife........................................ 

 
 Fachhochschulreife/Abitur.................... 

 
 Fachhochschul-/Hochschulabschluss... 

 
 Keinen Abschluss................................. 

 
 Abgeschlossene Berufsausbildung..... 

 
  

V. Seit wann wohnen Sie in Riederich? 
 

 Seit (bitte Jahreszahl eintragen, z.B. 2005)........................................... 
 
VI. Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt? 
 

 Anzahl Personen.................................. 
 
 Davon Kinder/Jugendliche bis 18 J...... 

 
 
 
 

Wenn Sie bis hierher gekommen sind, möchten wir uns bei Ihnen bedanken. 
 

Sie können den ausgefüllten Fragebogen entweder bei der Gemeindever- 
waltung abgeben oder einfach in den Rathausbriefkasten einwerfen. 

 
IHRE ANGABEN WERDEN STRIKT VERTRAULICH BEHANDELT. 
DATEN AUS EINZELNEN ERHEBUNGSBÖGEN WERDEN NICHT 

WEITERGEGEBEN ODER VERÖFFENTLICHT! 

 


